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Liebe Handball-Fans,

Vorwort zum Bundesligaspiel am 21.11.2020 um 19 : 00 Uhr
SV Union Halle-Neustadt – HSG Bad Wildungen VIPERS

am heutigen Samstag stehen die WILD-
CATS vor einer sehr schweren Aufgabe. 
Nach der Absage des Spiels gegen den 
VfL Oldenburg wegen einem COVID-19 
Fall bei den Gästen, wurden unsere 
Frauen wieder im Spielrhythmus unter-
brochen.

Was soll’s. Und dabei ist das heutige 
Match gegen unseren hessischen Gäs-
ten aus Bad Wildungen kein einfaches. 
Vor zwei Wochen standen sich beide 
Mannschaften bereits im Pokalspiel 
gegenüber. Damals mit dem besseren 
Ende für die VIPERS von Trainerin Tessa 
Bremmer. Dabei schien ein Erfolg für uns 
durchaus in Reichweite. Schade. Denn 
mit 31 geworfenen Toren im Auswärts-
spiel geht eine Mannschaft eigentlich 
als Sieger vom Platz. 

Doch mit Maxime Struijs hatten die 
Frauen der HSG eine Spielmacherin an 
Bord, die unsere Deckung nie richtig in 
den Griff bekam. 

Da werden unsere Wildkatzen nur mit 
ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! allein in der 
heimischen ERDGAS Sportarena nicht 
weiterkommen. Hier gilt es vor allem im 
Deckungsverbund nachzusteuern.

Trotz der Niederlage bleiben unterm 
Strich sehr viele positive Dinge. So ver-

dienten sich viele Spielerinnen lange 
Einsatzzeiten, die Staffelung in unserem 
Konterspiel wurde besser (vor allem in 
der zweiten Welle), Lara im Tor bewies 
Ihre Ligatauglichkeit und nicht zuletzt: 
Sophie is back. Dazu kommt, dass Lea 
nun wieder in den Startlöchern steht. 
Ob es für längere Einsatzzeiten reicht, 
wird unsere Medizinabteilung entschei-
den. Die „Platte“ ruft!

Wir können uns auf einen offenen Schlag-
abtausch freuen, den unsere Frauen im 
halleschen Wildkatzengehege mit küh-
lem Kopf, klarer Körpersprache und na-
türlich viel ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 
angehen können. 

Genau dazu begrüße ich alle Zuschauer 
an den Bildschirmen. Fiebern Sie mit uns, 
damit im ersten heimischen Geisterspiel 
unsere WILDCATS nicht von Geister-
hand, jedoch begeisternd die so wichti-
gen Punkte in den eigenen vier Wänden 
behalten.

 ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!

Euer Thomas Wagner
– Präsidiumsmitglied –
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Achtelfinale DHB Pokal 

Pokalaus für die Wildcats – Volle Konzentration jetzt auf den Klassenerhalt

Der SV UNION Halle-Neustadt ist im Achtel
finale des DHB Pokals gegen die HSG Bad 
Wildungen Vipers mit 37 : 31 (17 : 12) ausge-
schieden. Das Pokalspiel verloren die Hal-
lenserinnen bereits in der ersten Halbzeit. 
Eine zu passive Abwehr und kein Glück auf 
der Torhüterposition waren die Gründe für 
die Niederlage gegen den Staffelkonkur-
rent. In der zweiten Halbzeit konnten die 
Wildcats das Spiel offener gestalten, pro-
duzierten aber dennoch einige technische 
Fehler. Am Ende zieht der Gastgeber aus 
Nordhessen verdient in die nächste Pokal-
runde ein. Bei Bad Wildungen war Maxime 
Struijs mit 11 Toren am erfolgreichsten. 
Sophie Lütke konnte sich mit 8 Treffen bei 
den Hallenserinnen am häufigsten in die 
Torschützenliste eintragen.
Niederlagen, die keine Auswirkung auf das 
Ziel Klassenerhalt haben, sind zwar ärger-
lich, aber auch verträglich und man kann 
gut seine Lehren rausziehen. So passiert 
am Samstagabend in der Ense-Halle zu 
Bad Wildungen. Halles Trainer Jan-Henning 
Himborn schickte eine andere Formation 
auf die Platte als noch in den letzten Spie-
len. Unteranderen standen Julia Redder 
und Lara Lepschi in der Startformation. 
Auch wenn die Wildcats zu Beginn durch 
Tore von Alexandra Mazzucco und Hele-
na Mikkelsen zweimal in Führung gingen, 
sollten es die einzigen Führungen der Hal-
lenserinnen im Spielverlauf bleiben. In der 
Abwehr probierte man sich mit einer sehr 
defensiven Deckungsvariante aus was nur 
wenig erfolgreich war. Bad Wildungen nutz-
te die Unsicherheiten konsequent aus und 
war besonders aus dem Rückraum stark. 

Maxime Struijs bekam man aus hallescher 
Sicht nicht in den Griff. Im Angriff scheiterte 
man immer wieder an Lea Schüpbach, wel-
che mit einer Quote von 33,3 % an gehalte-
nen Bällen auch das Torhüterduell klar ge-
wann. Bereits zur Halbzeit beim Stand von 
17 : 12 war das Spiel schon entschieden.
Im zweiten Spielabschnitt probierte Halle 
viel aus und brachte mit Laura Winkler und 
Jenice Funke frische Spielerinnen ins Spiel. 
Kämpferisch präsentierte sich der Aufstei-
ger etwas besser als noch in der ersten 
Hälfte und konnte das Ergebnis bis zur 38. 
Minute auf 22 : 19 verkürzen. Das Team von 
Tessa Bremmer spielte allerdings facetten-
reich und nahm immer mehr den Kreis mit 
ins Spiel. Munia Smits und Maxi Mühler 
übernahmen jetzt mehrfach die Verantwor-
tung und brachten den Gastgeber am Ende 
verdient auf die Siegerstraße. Auch aus 
wirtschaftlicher Sicht ist das Ausscheiden 
für die Hallenserinnen kein Beinbruch. Bei 
einem Pokalspiel teilt man sich die Zuschau-
ereinnahmen und die anfallenden Kosten, 
wie z. B. Hallenmiete, Schiedsrichterkosten 
und Fahrtkosten des Gastvereins. Da in der 
aktuellen Zeit keine oder nur eingeschränk-
te Zuschauer zugelassen sind, bedeutet das 
für alle Vereine ein reines Minusgeschäft im 
oberen dreistelligen Bereich pro Pokalspiel. 
Stimmen zum Spiel:
Jan-Henning Himborn (Trainer SV UNION 
Halle-Neustadt):
„Wir haben heute in der ersten Halbzeit et-
was in unserer Deckung ausprobiert. Da-
durch sind wir schlecht in das Spiel reinge-
kommen. Die Vipers haben eine gute Abwehr 
gespielt und somit ist der 5 – 6 Tor Rückstand 
zustande gekommen. In der zweiten Halb-
zeit haben wir uns etwas besser präsentiert. 
Ich muss aber auch sagen das Bad Wildun-
gen heute 15 % mehr Laufbereitschaft und 
Tempo mitgebracht hat, wodurch sie ver-
dient das Spiel gewonnen haben.“
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Arbeitssieg und Comeback von Sophie Lütke in Rosengarten

Der SV UNION Halle-Neustadt konnte das 
Aufsteigerduell gegen die HL Buchholz 08 
– Rosengarten am Samstagabend mit 18 : 20 
(8 : 9) gewinnen. Die Wildcats setzen sich 
mit dem ersten Auswärtssieg der Saison so-
mit im Tabellenmittelfeld fest. Das Erstliga-
spiel vor 100 Zuschauern war geprägt von 
vielen technischen Fehlern und Nervosität 
auf beiden Seiten. Am Ende behielten die 
Hallenserinnen aber den kühleren Kopf und 
gewannen auch verdient. Mannschaftskapi-
tän Sophie Lütke gab nach langjähriger Ver-
letzungspause ihr Comeback. Beste Spiele-
rinnen bei den Hallenserinnen waren Anica 
und Marija Gudelj. Bei Rosengarten war 
Kim Berndt mit 6 Toren am erfolgreichsten. 
Das Aufsteigerduell in der Nordheidehal-
le war geprägt von technischen Fehlern 
und einer schlechten Chancenverwertung. 
Der Gastgeber äußerte sich bereits im Vor-
feld des Spiels, dass man viel Respekt vor 
den Wildcats hat und es nicht unbedingt 
der Lieblingsgegner der Norddeutschen 
ist. Personell holte man sich vor der Partie 
zwei bekannte Gesichter zurück ins Team. 
Kim Land die Spielmacherin, welche in der 
letzten Saison ihre Karriere im Leistungs-
sportbereich beendet hatte. Die zweite per-
sonelle Veränderung war die Rückkehr von 
Jessica Oldenburg nach ihrer Babypause. 
Auch die Hallenserinnen hatten allerdings 
eine Überraschung mit nach Rosengarten 
gebracht.
Das Spiel begann bereits von der ersten 
Minute an sehr zerfahren und nervös. Man 
merkte beiden Mannschaften den Druck an, 
heute gewinnen zu müssen. Die Gastge-
ber kamen zu Spielbeginn aber besser mit 
der Rolle klar und konnten durch Tore von  

Evelyn Schulz und Julia Herbst mit 2 : 0 in 
Führung gehen. Erst nach 8 Minuten konn-
ten die Wildcats durch den Treffer von 
Swantje Heimburg das erste Tor der Hal-
lenserinnen bejubeln. Von nun an übernah-
men die Schützlinge von Jan-Henning Him-
born das Spiel. Aus einer sicheren Deckung 
und mit einer starken Anica Gudelj im Tor 
zogen die Wildcats bis zur 21. Minute auf 
5 : 9 davon. Jetzt war es auch, soweit das 
Rückraumspielerin Sophie Lütke nach über 
einem halben Jahr nach ihrer Kreuzband-
verletzung ihr Comeback gab. Die Wildcats 
wirkten aber plötzlich erneut nervös. Tech-
nische Fehler und ungenaue Pässe brachten 
die Gastgeber aus Rosengarten zurück ins 
Spiel, sodass man mit einer knappen Füh-
rung von 8 : 9 die Seite wechselten.
„Ich habe meiner Mannschaft in der Halbzeit 
gesagt. Sie sollen ruhig und cool bleiben und 
sich auf ihre Stärken besinnen“, so Trainer 
Jan-Henning Himborn. Von Coolness war 
bei beiden Mannschaften nicht viel zusehen 
in der zweiten Halbzeit. Die 100 Zuschau-
ern sahen viel Kampf, aber auch viel Krampf 
auf beiden Seiten. Bis zur 49. Minute beim 
Stand von 14 : 15 war es ein Schlagabtausch 
mit offenem Visier. In der Schlussphase 
wechselte man noch mal Mannschaftskapi-
tän Sophie Lütke ein und das tat dem Spiel 
der Wildcats gut. Die Rückraumspielerin 
präsentierte sich direkt wieder präsent und 
konnte durch einen herausgeholten Sie-
benmeter und zwei erzielten Toren wichti-
ge Akzente für den hart erkämpften 18 : 20 
Auswärtssieg setzten. Jan-Henning Him-
born viel nach dem Schlusspfiff ein großer 
Stein vom Herzen. „Was für ein Arbeitssieg 
meiner Mannschaft“ äußerte er sich immer 
wieder stolz zu seiner Mannschaft. Die 
Wildcats haben jetzt mit 9 : 7 Punkten eine 
bereits bessere Punkteausbeute als in der 
Erstligasaison 2018/2019. 

Aufsteigerduell gegen die HL Buchholz 08  



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!
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Statistiken 1. Bundesliga

TORSCHÜTZENLISTE 1. BUNDESLIGA
Platz Spielerin Gesamt Feld 7 m Tor/Spiel

1. Jerabkova, Marketa (Thüringer HC) 86 60 26/27 8,6
2. Franz, Nele (Blomberg) 60 34 26/29 6,7
3. Van Wetering, Bo (Metzingen) 54 54 – 5,4
4. Zapf, Marlene (Metzingen) 54 43 11/15 6,0
5. Struijs, Maxime (Bad Wildungen) 54 33 21/24 6,8

1. BUNDESLIGA
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
  1. SG BBM Bietigheim 9 7 1 1 15 : 3 +52
  2. Borussia Dortmund 7 7 0 0 14 : 0 +85
  3. HSG Blomberg-Lippe 9 7 0 2 14 : 4 +35
  4. Neckarsulmer Sport-Union 9 6 1 2 13 : 5 +28
  5. Thüringer HC 10 6 1 3 13 : 7 +46
  6. TuS Metzingen 10 6 0 4 12 : 8 +48
  7. HSG Bensheim/Auerbach 8 5 0 3 10 : 6 +16
  8. SV UNION Halle-Neustadt 8 4 1 3 9 : 7 –13
  9. TSV Bayer 04 Leverkusen 8 4 0 4 8 : 8 +23
10. HSG Bad Wildungen Vipers 8 4 0 4 8 : 8 –14
11. Buxtehuder SV 9 4 0 5 8 : 10 –26
12. VfL Oldenburg 8 3 0 5 6 : 10 –31
13. FRISCH AUF Göppingen 7 2 0 5 4 : 10 –33
14. HL Buchholz 08 – Rosengarten 9 1 0 8 2 : 16 –45
15. 1. FSV Mainz 05 8 0 0 8 0 : 16 –78
16. Kurpfalz Bären 9 0 0 8 0 : 18 –93

AKTUELLER SPIELTAG IN DER 1. BUNDESLIGA
Datum Uhrzeit Spiel Ergebnis

18.11.2020 Bayer 04 Leverkusen vs. SG BBM Bietigheim verlegt
18.11.2020 BVB Dortmund vs. HSG Blomberg-Lippe verlegt
21.11.2020 16 : 00 Buxtehuder SV vs. 1. FSV Mainz 05
21.11.2020 18 : 00 Neckarsulmer-Sportunion vs. HSG Bensheim/Auerbach
21.11.2020 19 : 00 SV UNION Halle-Neustadt vs. HSG Bad Wildungen Vipers
21.11.2020 19 : 00 HL Rosengarten-Buchholz vs. FRISCH AUF Göppingen 
22.11.2020 16 : 30 VfL Oldenburg vs. Kurpfalz Bären Ketsch



  DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen 
  Live im free-TV bei

Freitag      23.10.        Thüringer HC - TSV BAyer 04 Leverkusen             19.30 

Freitag      30.10.           SG BBM BIETIGHEIM - Borussia Dortmund             19.30

Sonntag    27.12.           Thüringer HC - Borussia Dortmund              15.00

Sonntag    27.12.           FA Göppingen - Buxtehuder SV                    16.30

Samstag    02.01.          HSG Blomberg-Lippe - TUS METZINGEN              18.00

          Volle ActioN und 

        immer den besten 
            Platz 

www.hbf-info.de



www.micheel-kuechen.de



Name: Julia Redder

Geburtsdatum: 14.09.1998

Nationalität: deutsch 

Position: Rückraum 

bisherige Vereine:
Thüringer HC mit Zweitspielrecht beim  
BSV Sachsen Zwickau

im Verein seit: 2019

Beruf: Studentin 

Größte Erfolge: Aufstieg 1. Bundeslliga 2019/2020

11Zeit für Leidenschaft

Wir stellen die Wildcats vor:
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Spielplan 1. Bundesliga

Sonntag 06.09.2020 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS 26 : 16

Samstag 12.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 25 : 23

Samstag 19.09.2020 19 : 00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen WILDCATS 26 : 24

Samstag 26.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Kurpfalz-Bären Ketsch 29 : 15

Sonntag 11.10.2020 16 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sport-Union 24 : 24

Mittwoch 14.10.2020 19 : 30 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 36 : 17

Samstag 24.10.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS 1. FSV Mainz 05 0 : 0*

Samstag 31.10.2020 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS 18 : 20

Samstag 14.11.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg **

Samstag 21.11.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers

Sonntag 27.12.2020 16 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS

Mittwoch 30.12.2020 19 : 30 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe

Samstag 02.01.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS

Mittwoch 06.01.2021 19 : 30 Uhr BVB 09 Dortmund WILDCATS

Samstag 16.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen

Samstag 23.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Leverkusen

Sonntag 07.02.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS

Samstag 13.02.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS FRISCH AUF! Göppingen

Samstag 20.02.2021 18 : 00 Uhr Kurpfalz-Bären Ketsch WILDCATS

Freitag 26.02.2021 19 : 30 Uhr Neckarsulmer Sport-Union WILDCATS

Sonntag 28.02.2021 16 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim

Sonnatg 07.03.2021 16 : 00 Uhr 1. FSV Mainz 05 WILDCATS

Samstag 13.03.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten

Sonntag 28.03.2021 16 : 30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS

Samstag 03.04.2021 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 10.04.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 24.04.2021 16 : 30 Uhr HSG Blomberg-Lippe WILDCATS

Samstag 01.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Samstag 08.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS BVB 09 Dortmund

Samstag 22.05.2021 18 : 00 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

*	 Das Spiel gegen den 1. FSV Mainz wurde wegen fehlenden Covid-19 Test mit 2 : 0 Punkt für die Wildcats gewertet.
**	Das Spiel gegen Oldenburg ist verschoben auf den 30.01.2021 19 : 00 Uhr.



HBF 2020/2021 1. Liga

Reisedistanz zu den Auswärtsspielen (einf. Strecke):

TSV Bayer 04 Leverkusen: 	   434 Kilometer
FRISCH AUF! Göppingen:	   450 Kilometer
SG BBM Bietigheim:	   436 Kilometer
HL Buchholz 08-Rosengarten:	   357 Kilometer
HSG Bensheim/Auerbach:	   416 Kilometer
Thüringer HC:	   139 Kilometer
BVB 09 Dortmund:	   367 Kilometer
Buxtehuder SV:	   379 Kilometer
Kurpfalz-Bären Ketsch:	   451 Kilometer
Neckarsulmer Sport-Union:	   402 Kilometer
1. FSV Mainz 05:	   402 Kilometer
VfL Oldenburg: 	   389 Kilometer
HSG Bad Wildungen Vipers:	   246 Kilometer
HSG Blomberg-Lippe:	   307 Kilometer
TuS Metzingen:	   491 Kilometer

Gesamt:	 5666 Kilometer	

Zeit für Leidenschaft 13
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Vorstellung HSG Bad Wildungen Vipers

Union empfängt HSG Bad Wildungen Vipers

Die Vipers Bad Wildungen gehen aus ei-
nem Zusammenschluss der Vereine VfL 
Bad Wildungen, TV Friedrichstein und 
TV 08 Bergheim hervor und schafften 
2009 den Sprung von der Regionalliga in 
die 2. Bundesliga Süd. Nach einem fünf-
ten Platz in der Premierensaison gelang 
2011 dann als Meister der Aufstieg in die 
1. Bundesliga. Im ersten Jahr wurde mit 
dem Klassenverbleib das anvisierte Ziel 
erreicht, in der zweiten Saison musste 
das Team dann allerdings den Abstieg 
hinnehmen. Nach nur einer Saison ge-
lang mit der Vizemeisterschaft allerdings 
die Rückkehr in die Beletage. Seit 2014 
gehört Bad Wildungen dem Oberhaus 
an, Trainerin ist die ehemalige Kreisläu-
ferin Tessa Bremmer. Mittlerweile hat 
sich das Team aus Nordhessen zu einem 
beständigen Erstligisten entwickelt. 

Leistungsträgerin bei den Gastgeberin-
nen ist Maxime Struijs mit im Schnitt 6,8 
Toren pro Spiel. Insgesamt verfügt das 
Team über eine gute Mischung zwischen 
jungen und erfahrenen Spielerinnen. Mit 
Sabine Heusdens Reaktivierte man kurz 
vor Saisonbeginn eine international er-
fahrene Spielerin. Wie gefährlich die 
Gäste sind spürten die Hallenserinnen 
in den letzten Jahren mehrfach. Vor zwei 
Wochen gab es im DHB-Pokal eine 37 : 31 
Niederlage für die Wildcats. Auch in der 
Vorbereitung konnten die Hallenserin-
nen mehrere Testspiele gegen die Vipers 
nicht gewinnen. 

Während die Wildcats am letzten Wo-
chenende durch die Spielverschiebung 
spielfrei hatten, war Bad Wildungen zu-
hause gegen die Kurpfalz Bären Ketsch 
gefragt. In einem engen Spiel behaup-
teten die Gastgeberinnen ein 32 : 30 
(15 : 14), sie glichen ihr Punktekonto so-
mit auf 8 : 8 aus. Für die Vipers erzielten 
Jana Scheib und Maxime Struijs jeweils 
acht Treffer, bei den Gästen war Rebecca 
Engelhardt mit sechs Toren die beste 
Werferin. Lediglich beim 0 : 1 befanden 
sich die Vipers im ersten Abschnitt in 
Rücklage – entscheidend absetzen konn-
ten sie sich aber im gesamten Spielver-
lauf nicht. Mit einem Doppelschlag ver-
kürzten die Gäste in der letzten Minute 
des ersten Abschnitts sogar wieder auf 
ein Tor, mit einem 15 : 14 wurden die Sei-
ten gewechselt. Die Vipers legten zwar 
wieder drei Tore vor, sahen sich beim 
21 : 22 dann aber wieder mit einem Rück-
stand konfrontiert. Zehn Minuten vor 
dem Ende übernahmen die Gastgebe-
rinnen wieder die Führung, der Sieg war 
aber erst mit dem 32 : 30 von Alina Otto 
acht Sekunden vor dem Ende unter Dach 
und Fach. „Ich bin richtig erleichtert 
über den Sieg – wir haben einen Schritt 
nach vorne gemacht, in der letzten Sai-
son hätten wir dieses Spiel verloren. Ein 
Sonderlob gilt Jana Scheib, die ein su-
per Spiel gemacht hat und toll gekämpft 
hat“, kommentiert Vipers-Trainerin Tessa 
Bremmer die Partie.
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Spielaufstellung Wildcats

Hallenmoderation Sebastian Sell-Römer

Jan-Henning Himborn Trainer

Thomas Müller Torhütertrainer

Julia Plöger Physiotherapeutin

SV Union Halle-Neustadt

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara-Sophie

31 Funke Jenice

98 Gudelj Marija

13 Heimburg Swantje

60 Mazzucco Alexandra

55 Redder Julia

15 Woller Cecilie

21 Lütke Sophie

22 Smolik Lena

75 Dierks Vanessa

  9 Winkler Laura

19 Gruber Lea

24 Egelund Mikkelsen Helena

  4 Dietz Pia

10 Smit Nadine

23 Nowak Leonie

20 Boonkamp Danique
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Tessa Bremmer Trainerin

HSG Bad Wildungen Vipers

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

12 Brütsch Manuela 
16 Schüpbach Lea 
27 Ott Alina 
33 Spielvogel Anna-Maria 
11 Schnack Kira 
  4 Heudens Sabine 
15 Da Silva Pereira Maria Ines 
22 Scheib Jana 
  2 Ingenpaß Annika 
10 Mühlner Maxi 
77 Mag Vanessa 
99 Plümer Vanessa 
20 Struijs Maxime 
23 Blase Marieke 
  6 Smits Munia 
  5 Platen Larissa 

Name Julian Fedtke Niels Wienrich
Geburtsjahr/Wohnort 1994 / Berlin 1996 / Berlin
Schiedsrichter seit 2008 2012
DHB-Einsätze 107 107
EHF-/IHF-Einsätze 2 2

Spielaufstellung HSG Bad Wildungen Vipers



Saison 2020/2021

1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!



Juniorteam

Saison 2020/2021

Name Vorname Spieler-Nr. Position
Sieg Thara 16 Torhüterin
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Piltz Jessica 12 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Schmitz Justine 23 Rückraum
Reppe Toni-Florentine 3 Rückraum
Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Mögling Lea 4 Kreis
Rutsch Jessica 77 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum
Wilke Hannah 74 Außen
Zober Jacky 17 Außen
Rösel Leonie 24 Rückraum
Karl Christin 13 Außen
Grätz Veronic 11 Kreis
Welhöner Fabienne 28 Außen
Bertram Cora 6 Rückraum
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Gudelj Marija 98 Außen
Allstedt Annabell 14 Rückraum
Rupp Martyna Trainerin
Nutsch Phil Physio
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Auswirkungen der COVID-19 Pandemie

Die COVID-19 – Pandemie hat weiterhin 
spürbare Auswirkungen auf den Spiel-
betrieb in der 1. und 3. Liga. Das Spiel 
der Wildcats gegen den VfL Oldenburg 
am vergangenen Samstag wurde auf 
den 30.01.2021 um 19 : 00 Uhr verlegt. In 
der Mannschaft der Gäste wurde eine 
Spielerin positiv getestet. Da nicht aus-
geschlossen werden kann, dass auch 
weitere Personen aus dem Umfeld des 
VfL Oldenburg infiziert sind, wurde das 
Spiel vorsorglich verlegt. Wir wünschen 
den Norddeutschen alles Gute und eine 
schnelle Genesung.

Juniorteam pausiert bis Ende 2020
Präsidium und Vorstand des Deutschen 
Handballbundes haben in einer Video-
konferenz beschlossen, den Spielbetrieb 
der 3. Liga und der Jugend-Bundesliga 
Handball Corona-bedingt bis Ende des 
Jahres auszusetzen. Vorangegangen war 
am 30. Oktober ein ebenfalls von Präsi-

dium und Vorstand gefasster Beschluss, 
den Spielbetrieb aufgrund der rasant 
steigenden Infektionszahlen zunächst 
bis zum 15. November zu unterbrechen. 
Eine Wiederaufnahme ist derzeit zum 
Wochenende 9./10. Januar beabsichtigt, 
sofern dies die weitere Entwicklung der 
Corona-Pandemie zulässt.

Geschäftsstelle und Nachwuchs
Im Rahmen der Bund-Länder Beschlüsse 
vom 28.10.2020 ist der Amateursport ab 
02. November 2020 untersagt. Das be-
trifft den Trainingsbetrieb und Spielbe-
trieb in den Sportstätten. Der Spielbe-
trieb des HVSA soll ab den 02.11.2020 
ruhen. Aktuell gibt es noch keine Ent-
scheidung wie es im Bereich des HVSA 
weitergeht. Ein Besuch in der Geschäfts-
stelle des SV UNION Halle-Neustadt ist 
aktuell nur mit Voranmeldung möglich. 
Gerne stehen wir telefonisch oder per  
E-Mail zur Verfügung
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3. FRAUEN gegen 1. FSV Mainz 05

Juniorteam: Gewogen und für zu leicht befunden

Das Juniorteam des SV UNION Halle-Neu-
stadt hat die Auswärtsspiel-Premiere der 
neuen Spielzeit ordentlich vergeigt. Die 
31 : 22-Niederlage bei der zweiten Mann-
schaft des 1. FSV Mainz 05 war eigentlich 
weder in der Höhe noch überhaupt vorge-
sehen. „Die Mannschaft hat das eigene im 
Training erarbeitete Konzept nicht umge-
setzt und sich auseinander spielen lassen“, 
so die Einschätzung von Trainerin Martyna 
Rupp.
Vom Spielbeginn an lagen die Hallenserin-
nen ständig im Rückstand. Bis zur 12. Mi-
nute beim Stand von 7 : 5 für Mainz lagen 
die Mädels noch auf Schlagdistanz. Dann 
gab es einen unerklärlichen Bruch im Spiel 
und Mainz zog auf 13 : 6 davon. Mit Stand 
18 : 13 für Mainz wurden die Seiten ge-
wechselt. Doch auch die Pause hatte kei-
ne positiven Auswirkungen. Zwar konnte 
die Tordifferenz in den ersten Minuten der 
zweiten Halbzeit mit fünf Toren in Grenzen 
gehalten werden, doch ab der 34. Minute 
gelang dem Juniorteam über dreizehn Mi-
nuten kein Tor mehr und Mainz setzte sich 
auf spielentscheidende 25 : 15 Tore ab.
Keiner von unseren Spielerinnen gelang 
es, das Zusammenspiel, das Auftreten als 
Mannschaft wieder in den Griff zu bekom-
men. „Keine Körpersprache, kein Aufbäu-
men, jeder spielte für sich“, so die Trainerin 
enttäuscht. Eigentlich wähnten sich auch 
die Mädels selbst, dass sie als Mannschaft 
weiter sind. Die individuellen Stärken zu 
nutzen beinhaltet eben auch den Blick für 
den Nebenmann zu haben, die gemein-
sam im Training erarbeiteten Spielvarian-
ten auch anzuwenden und schöpferisch 
entsprechend der Gegenwehr variabel zu 
gestalten. Das hat das Juniorteam auch 

selbst in der Analyse dieses Spiels er-
kannt. Es ist natürlich auch für unsere jun-
ge Mannschaft ein Lernprozess, es klappt 
nicht immer 1 : 1 die Trainingsergebnisse 
im Spiel umzusetzen. Aber dies zu errei-
chen, ist für eine erfolgreiche Saison unab-
dingbar. Den festen Willen hat das Team, 
denn der Klassenerhalt ist das erklärte 
Saisonziel. In Mainz erzielten Lena Smolik 
und Vanessa Dierks jeweils sieben Tore 
und Justine Schmitz war fünfmal erfolg-
reich. Ein Wermutstropfen im Spiel war 
die Verletzung von Lea Mögling. Sie brach 
sich in der Abwehrarbeit einen Finger und 
wird nach erfolgter Operation bis zum Jah-
reswechsel nicht mehr auflaufen können. 
Wir wünschen Ihr eine schnelle Heilung 
und eine erfolgreiche Reha.
Die nächste Bewährungsprobe war das 
Heimspiel gegen den HV Chemnitz am 
01.11.20. Doch die Festlegungen der Stadt 
Halle zur Schließung aller Sporthallen ab 
31.10.20 in Umsetzung der ab 02.11.2020 
bundesweit angewiesenen Einschrän-
kungen wegen der Covid-19-Pandemie 
sorgten für eine Spielverlegung. Wann das 
Spiel nachgeholt wird, ist noch nicht klar. 
Die Mannschaftsaufstellung in Mainz:
Thara Sieg, Lara-Sophie Lepschi; Toni 
Reppe(1 Tor), Lea Mögling, Cora Bertram, 
Christin Karl, Annabell Allstedt, Lena 
Smolik(7), Justine Schmitz(5), Leonie 
Rösel, Isabelle Rösner(1), Hannah Wilke(1), 
Vanessa Dierks(7), Jessica Rutsch, Lucy 
Strauchmann

Redaktion: Gerhard Dörge
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DHB-Pokalspiel VIPERS vs. WILDCATS



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Punkte für WILDCATS nach Spielabsage 

Wildcats bekommen nach Spielabsage Punkte am „Grünen Tisch“

Die spielleitende Stelle der Handball Bun-
desliga Frauen (HBF) hat entschieden. 
Das ausgefallene Spiel vom Wochenende 
wird mit 0 : 0 Toren und 2 : 0 Punkte für 
den SV UNION Halle-Neustadt gewer-
tet. Als Begründung wird angegeben, 
dass der 1. FSV Mainz 05 das verbindli-
che Hygiene-Konzept der HBF nicht be-
achtet hat. Die Covid-19 Proben wurden 

nicht vorschriftsmäßig versandt, sodass 
bis Samstag, den 24. Oktober 2020 kein 
Ergebnis vorlag und das Spiel abgesagt 
werden musste. Gegen diesen Spielwer-
tung kann innerhalb von 14 Tagen Ein-
spruch beim Bundessportgericht einge-
legt werden. Davon hat Mainz 05 nicht 
gebrauch gemacht.
An dieser Stelle möchte sich der Ver-
ein noch mal ausdrücklich beim Fan-
club Saalemiezen, Halle-Life und dem 
gesamten Aufbauteam bedanken. Das 
ehrenamtliche Helferteam hatte bereits 
am Freitagabend die komplette Technik 
in der Halle verlegt und den Spielaufbau 
vollständig abgeschlossen. Am Sams-
tagabend musste man dann alles wie-
der unverrichteter Dinge abbauen. Ins-
gesamt hat man dafür mehrere Stunden 
Zeit investiert.
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3. Bundeliga Juniorteam

Samstag 17.10.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 22 : 26

Sonntag 25.10.2020 16 : 00 Uhr FSV Mainz 05 II JUNIORTEAM 31 : 22

Sonntag 01.11.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Samstag 14.11.2020 18 : 00 Uhr
SG TSG/DJK Mainz-Bretzen-

heim
JUNIORTEAM

Samstag 21.11.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Lumdatal

Sonntag 29.11.2020 15 : 00 Uhr TSG 1888 Eddersheim JUNIORTEAM

Samstag 05.12.2020 19 : 30 Uhr HSG Rodgau Nieder-Roden JUNIORTEAM

Sonntag 13.12.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Germania Fritzlar 1976

Sonntag 10.01.2021 17 : 00 Uhr HSG Kleenheim-Langgöns JUNIORTEAM

Sonntag 17.01.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Gedern/Nidda

Sonntag 31.01.2021 16 : 00 Uhr Thüringer HC II JUNIORTEAM

Samstag 20.02.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM

Sonntag 28.02.2021 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM 1. FSV Mainz 05 II

Sonntag 07.03.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM

Samstag 20.03.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim

Sonntag 28.03.2021 15 : 00 Uhr HSG Lumdatal JUNIORTEAM

Samstag 10.04.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM TSG 1888 Eddersheim

Samstag 17.04.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Rodgau Nieder-Roden

Sonntag 25.04.2021 17 : 00 Uhr SV Germania Fritzlar 1976 JUNIORTEAM

Samstag 01.05.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Kleenheim-Langgöns

Samstag 08.05.2021 18 : 00 Uhr HSG Gedern/Nidda JUNIORTEAM

Sonntag 16.05.2021 15 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC II
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Wann das nächste Heimspiel des Juniorteams stattfindet  
ist wegen der COVID-19 Pandemie unklar.



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de

Vom Parkett in den Sand

Thara Sieg hat uns mitgenommen zum Lehrgang der Beach-Nationalmannschaft

Alexander Novakovic, Trainer der weib-
lichen Beachhandball Nationalmann-
schaft hat eingeladen nach Witten. Eine 
Einladung hat auch Torhüterin Thara 
Sieg erhalten. Unsere Torhüterin nahm 
letzte Woche an dem dreitägigen Lehr-
gang teil und hat ihre Eindrücke in ei-
nem Video für die halleschen Fans zu-
sammengefasst.
Gutes Niveau: Beim ersten Lehrgang der 
Frauen-Nationalmannschaft wussten 
die nominierten Spielerinnen zu über-
zeugen. Zwei Maßnahmen sollen noch 
in diesem Jahr folgen. Fortschritte in 
sämtlichen Bereichen machte National-
trainer Alexander Novakovic nach Ab-
schluss des Lehrgangs vom 2. bis zum 
4. November in Witten aus. „Die Kader-
spielerinnen haben sich gut weiterent-
wickelt“, erklärte Novakovic. Auch die 
neuen Gesichter haben ihn überzeugt: 
„Einige Spielerinnen waren zum ersten 
Mal dabei und haben tolle Leistungen 
gezeigt.“

Profitiert hat die Auswahl dabei auch 
vom bundesweiten Stützpunkttraining, 
in dem Beachhandballerinnen und Be-
achhandballer regional miteinander 
trainieren. „Das Konzept erweist sich als 
leistungssteigernd“, findet Novakovic. 
Ein Manko bleibt dennoch in der aktu-
ellen Situation: fehlende Wettkampf-
praxis. Durch Corona bleibt den Ak-
teurinnen das Spielgefühl auf Tour und 
Lehrgängen derzeit verwehrt. 
Unbeirrt davon blickt die Auswahl den-
noch auf das sportliche Jahr 2021. Um 
bestmöglich darauf vorbereitet zu sein, 
sollen noch in diesem Jahr zwei weitere 
Maßnahmen folgen: die erste findet vom 
6. bis zum 9. Dezember statt.

Beachhandball-Nationalmannschaft in Witten: 
Celina Männich (im Wurf) absolvierte ihren ersten 
offiziellen Lehrgang. Quelle: jun
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Handball-Scout (m/w/d) auf Nebenjob-Basis
– Beobachtung von Spielen im Raum Halle/Saale –

Zusammen mit der Handball Bundesliga Frauen (HBF) und Sportradar bieten wir engagierten 
Sportfans zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine interessante und flexible Arbeit auf Nebenjob-
Basis als Handball-Scout bei den Wildcats des SV UNION Halle-Neustadt an.

Wir bieten:

- Zugang zu Sportereignissen der Handball Bundesliga Frauen (HBF)
- Laptop-Arbeitsplatz mit uneingeschränktem Blick auf das Spielfeld
- Bezahlung: 50,00 Euro pro Spiel und Scout

Aufgabenbereich:

- Zugang zu Handballspielen der Handball Bundesliga Frauen 
- Eingabe von Spieler- und Spielstatistiken in Echtzeit in ein vorgegebenes System

Anforderungsprofil:

- Sicherer Umgang mit den Regeln des Handballsports
- Selbstständiges Arbeiten und hohes Verantwortungsbewusstsein
- Gute Beobachtungs- und Schlussfolgerungsfähigkeiten
- Erfahrung mit der Arbeit am Laptop und sicherer Umgang mit digitalen Anwendungen
- Englisch in Wort und Schrift (Basis-/Schulkenntnisse)
- Integrität und Moral
- Mindestalter: 18 Jahre
- Ansässig in der Nähe zur Spielstätte

Für weitere Informationen und bei Interesse am Job kontaktiert uns bitte per E-Mail mit einer
Kurznachricht an: marcel.gohlke@union-halle.net

Wir freuen uns auf Euch!
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Lea Gruber
WILDCATS
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Danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

www.micheel-kuechen.de
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Happy Birthday

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

November 2020
Hübner Pierre 03.11. Handball
Hartlock Christine 05.11. Gymnastik
Schmidt Lea Denise 06.11. Handball
Karge Jette Jarste 07.11. Handball
Kryschak Wolfgang 07.11. Kegeln
Gruner Thomas 10.11. Handball
Schatz Melanie 10.11. Handball
Reich Katrin 11.11. Gymnastik
Jung Maria 12.11. Handball
Kochmann Johanna 12.11. Handball
Köhler Henriette 14.11. Handball
Dost Doris 15.11. Gymnastik
Schyia Torsten 15.11. Volleyball
Luther Sigrid 16.11. Volleyball
Saide Alima 18.11. Handball
Winkler Nele 18.11. Handball
Gallmeister Petra 19.11. Volleyball
Dörge Gerhard 20.11. Handball
Strauß Ralf 20.11. Kegeln
Braeter Wiebke 21.11. Handball
Hackel Mario 21.11. Handball
Praßler Pia Marie 21.11. Handball
Schley Nicole 21.11. Handball
Böhme  Saskia 23.11. Handball
Ragutt Gisela 24.11. Gymnastik
Spangenberg Pia 24.11. Handball
Lorenz Ivette 26.11. Handball
Saliger  Jasmin 30.11. passiv
Wellner Emilia 30.11. Handball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2020/2021!



Freies WLAN

Nachrichten

Veranstaltungen

Mobile M.app
Interaktive Stadtkarte

JETZT IN BEIDEN APPS!

ALLES RUND 
UMS WOHNEN

Wohnungs-
angebote

Wissen
Tipps rund um die Themen 
„Wohnen“ und „Zuhause“

Services
Entsorgungskalender, 

Sperrmüllkarte, EVH-Preisrechner, 
Entstördienste und mehr
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